
 

 

Liebe Mitglieder, Freunde, Partner und Unterstützer, 
 

das Jahr 2022 neigt sich seinem Ende. Nach den beiden Corona-Jahren 2020 und 2021 und der 
verhängnisvollen Flutkatastrophe im Juli 2021 sind wir trotz einer erneuten Corona-Welle im Winter sehr 

zuversichtlich ins Jahr 2022 gestartet. Das Thema Pandemie beschäftigte uns zwar noch stark, doch es war 
Land in Sicht und das sollte sich dann auch im Laufe des Jahres bewahrheiten. Zu diesem Zeitpunkt ahnte 

noch niemand, dass das Weltgeschehen uns vor neue Herausforderungen stellen würde. Mit dem 
unsäglichen Krieg in der Ukraine haben sich die Strukturen und das Zusammenleben in Europa prägend 
und auf Dauer verändert. Das Leid im Osten Europas ist für uns nach wie vor schwer zu begreifen, eine 

solche Situation war kaum vorstellbar. Die Auswirkungen auf unseren Alltag spüren wir fast täglich und 
dies nicht nur an den steigenden Energiekosten. Leider muss schon jetzt gesagt werden, dass da wohl noch 

einiges auf uns zukommen wird. Aber wenn uns die vergangenen Jahre etwas gelehrt haben, dann das, 
dass man an seinen Herausforderungen wächst.  

 
           Der TuS Chlodwig Zülpich hat das erfreulicherweise ebenfalls in beeindruckender Art und Weise 

unterstrichen. Abgesehen von den weltpolitischen Entwicklungen war es nämlich ein gutes Jahr für den 
TuS. Seit März ist der Sportbetrieb so gut wie nicht mehr durch die Pandemie beeinträchtig. In allen 

Abteilungen läuft das sportliche Leben auf Hochtouren. Der Verein verzeichnet in vielen Sparten steigende 
Mitgliederzahlen. Durch die Erfahrungen der Pandemie scheint eine Neulust auf Bewegung aber auch 

Gemeinschaft entstanden zu sein. Besonders im Nachwuchsbereich registrieren wir einen enormen Bedarf. 
Schon jetzt hat der TuS knapp 150 Mitglieder mehr, als noch vor der Pandemie, Tendenz steigend. Wenn 

nicht wieder etwas Unvorhersehbares passiert, strebt der TuS 2023 einem Allzeithoch entgegen. Nicht 
zuletzt auch mit Blick auf die neue Sportstätte, die im kommenden Frühjahr ihre Pforten öffnen soll. Der 

Neubau, war neben den steigenden Energiepreisen, das eigentliche „Sorgenkind“ des TuS in den 
vergangenen Monaten. Pandemie, Flutkatastrophe, Krieg und damit verbundene Lieferengpässe und 

Handwerkermangel haben die Fertigstellung um einige Monate verschoben. Jetzt aber läuft der Endspurt 
der Bauphase. Verschoben wurde in den vergangenen Jahren auch immer wieder unsere 

Mitgliederversammlung, doch im Juni war es nach vier Jahren endlich wieder so weit und wir konnten zur 
Versammlung einladen. Mit einem breiten Votum wurden sowohl der Vorstand wiedergewählt als auch 

eine neue Satzung zukunftsorientiert abgesegnet.  Für dieses Vertrauen und der großen Harmonie bei der 
Versammlung möchten wir uns auch an dieser Stelle noch einmal bedanken.   

 
Mit diesen Perspektiven werden wir das Jahr 2023 sehr optimistisch angehen. Mit der neuen Halle warten 
viele neue Perspektiven auf uns. Bis dahin möchten wir uns noch einmal von ganzem Herzen für Eure Treue 

aber auch für das große ehrenamtliche Engagement Vieler bedanken. Ohne dies wäre Vieles beim TuS 
nicht denkbar und möglich. Jetzt aber wünschen wir Euch und Euren Familien erst einmal eine frohe und 

ruhige Weihnachtszeit. Bleibt gesund und dann sehen wir uns hoffentlich 2023 alle hoch motiviert auf und 
in unseren Sportanlagen wieder!!! 

 
 

Für den Vorstand 
 

 
 

Dr. Gerd-Rüdiger Wasmuth 
(Vorsitzender) 


